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Johanna Schütte: Nachwuchstalent
stärkt SC Potsdam in der 1. Liga!

Johanna Schütte spielt künftig für den SC Potsdam in der 1.
Volleyball Bundesliga und plant ihr Abitur in Berlin.

Potsdam, Deutschland - Ein frischer Wind bläst durch die
Volleyball-Hallen von Potsdam: Johanna Schütte, die talentierte
17-jährige Volleyballspielerin, wird in der kommenden Saison für
den SC Potsdam aufschlagen. Die Entscheidung für den Wechsel
zu dem erfolgreichen Erstligisten kommt nicht von ungefähr,
denn Johanna sieht es als große Chance, Teil eines
professionellen Vereins zu werden, der in der 1. Volleyball
Bundesliga eine lange Tradition hat. Ihre Begeisterung für den
Verein ist nicht neu – bereits als Jugendspielerin trat sie häufig
gegen Potsdam an und war von der Atmosphäre in der MBS
Arena begeistert. Die Freude über diesen Schritt wird nur von
der Anforderung getrübt, gleichzeitig ihr Abitur in Berlin zu
meistern, was eine hohe Belastung für die junge Sportlerin



darstellt. 

Um Johanna in dieser Übergangszeit zu unterstützen, hat der SC
Potsdam eine enge Zusammenarbeit mit der zweiten
Mannschaft geplant. Hierbei besteht die Möglichkeit, dass eine
Zuspielerin aus dem Zweitliga-Team zum Einsatz kommt, um die
Belastung für Johanna zu reduzieren. Zudem kann sie auch mit
der zweiten Mannschaft trainieren oder in den Zweitligaspielen
zum Einsatz kommen, während sie gleichzeitig Teil des Erstliga-
Kaders bleibt. Durch diese Maßnahmen will der Verein
sicherstellen, dass Johanna und das Team bestmöglich
aufgestellt sind.

Die Hinrunde des SC Potsdam

Die vergangenen Monate waren für den SC Potsdam sportlich
gesehen äußerst erfolgreich. Nachdem der Verein die Hinrunde
mit 27 Punkten auf dem 2. Tabellenplatz abgeschlossen hat,
zeigt sich Teammanager Eugen Benzel begeistert und
bezeichnet diese Saison als die beste bisher. Trotz einer
knappen Niederlage gegen den SSC Palmberg Schwerin (1:3)
haben die Potsdamerinnen eine positive Leistung gezeigt. Die
Spannung des Spiels spiegelte sich auch in den Satzständen
wider: Nach einem ausgeglichenen Beginn setzte sich Schwerin
im ersten Satz durch, doch im zweiten Satz dominierte Potsdam
klar und konnte den Satz gewinnen. Der entscheidende dritte
Satz entschied sich zugunsten der Gegner, obwohl Potsdam bis
zum Schluss kämpfte.

Erfolgreichste Spielerinnen des Spiels waren Hester Jasper mit
17 Punkten, Fleur Savelkoel mit 15 Punkten und Maja Savic, die
mit 10 Punkten zur MVP gekürt wurde. Trotz der Enttäuschung
über die Niederlage zeigt sich Sportdirektor Toni Rieger
unzufrieden mit der Leistung und spricht von Müdigkeit unter
den Spielerinnen. Benzel hingegen betont, dass der dritte Satz
ausschlaggebend war und die Hinrunde insgesamt positiv war.

Ein Blick auf die Konkurrenz
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